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Halle Sonntag

Deutſches Reich
Offiziss wird uns unter dem 11 d M aus Berlin

eſchrieben wigdem die Rinderpe ſt in dem ruſſ Kreiſe Bendzin erloſchen
G Sperre der Landesgrenze gegen Rußland in Bezug au o
Verkehr von Perſonen Pferden Schweinen und r che
ſicht Träger des Anſteckungsſtoffes ſind rer per eg ne
zu Oppeln wieder aufgehoben worden Desgleichen iſt au n
trag dieſer Behörde die zur Durhinrers der ſtrengeren 27
ſperre kommandirt geweſene militäriſche Grenzbeſatzung zu

zogen Es iſt von erheblichem Intereſſe die Bewegung der
o lzp reiſe für einen längeren Zeitraum im Zuſammenhang

ewegung der Korn preiſe und der ageslohnehe n en Um hierzu die Unterlagen zu erlan
gen hat der Miniſter für Landw rthſchaft Domänen S
n einer Zirknlarverfügung vom 24 November ſämmtliche e
förſter angewieſen nach einem ihnen zugetheilten
üeberſicht über die fragliche Materie und zwar für die Zrtt
ſeit Anfang dieſes Jahrhunderts bis auf heute anzufertigen un
bis zum I Juli n J dem Miniſter einzureichen Jn einer
weiteren Verfügung an die königlichen Bezirksregierungen wer
den vom Miniſter die Oberforſtmeiſter und Forſtmeiſter veran
laßt die Ueberwachung un Förderung der richtigen Ausführun
dieſer Arbeit ſich beſonders angelegen ſein zu laſſen Na
der vom Kaiſerl ſtatiſtiſchen Amt gnfgeſten rn Ueberſicht über
die von den Rübenzuckerfabrikanten des r ollvereins
verſteuerten Rüben mengen ſowie über die Einfuhr und
Ausfuhr von Zucker im Monat Oktober d J waren 321

briken im Betriebe Dieſelben verſteuerten 23052667 Ctr
Fa atte 245 Fabriken Provinz Sachſene e e Rüben verſteuerten Von den ge
ſammten Fabriken wurden nach dem Zollauslande ausgeführt
46436 Ctr raffinirter Zucker 148194 Ctr Rohzucker und
76278 Ctr Melaſſe Aus Preußen allein reſp 45119 Ctr
147170 Etr und 7 1807 Ctr Dagegen wurden von dem n
austande eingeführt 5559 Etr raffinirter Zucker 7517 Etr Roh

n e e der andigung ulk ver Entie in
ährend über die Verſtändigung miPrede fortwährend die widerſpruchsvollſten Nachrichten um

laufen und über die en der gepflogenen Verhand
lungen vollſtändiges Dunkel herrſcht ſchickt man fich in
Baden zu dem ernſtlichen Verſuche an das von dem Prä
ſidenten des Miniſteriums des Jnnern neulich entwickelte Pro
gramm der Ausgleidung von Fall zu Fall zur Ausführun
zu bringen Der Angelpunkt des badiſchen Kirchenſtreites i
ſeit langer Zeit das Examengeſetz d h die Vorſchrift einer
wiſſenſchaftlichen Staatsprüfung für die Candidaten der
Theologie Die proteſtantiſchen Theologen haben ſich dieſer
Vorſchrift ohne Widerſtreben unterworfen die erzbiſchöfliche
Curie in Freiburg aber hat dieſelbe von vornherein zu einer
Principienfrage erſten Ranges gemacht ſo daß der erbittertſte
Kampf hierüber unvermeidlich war Man hätte einen modus
vivendi finden können wenn die einzelnen Candidaten um
Erlaſſung des Staatsexamens eingekommen wären Aber derBiſchof Aubel verbot den Theologen ausdrücklich dies Dispens

eſuch verbot ihnen andererſeits ſelbſtverſtändlich auch vieKriegung des Staatsexamens und ſo herrſcht denn in Baden
jetzt bereits ein vollſtändiger Mangel an jungen katholiſchen
Geiſtlichen Begreiflicherweiſe iſt man über die Conſequenzen
dieſes Zuſtandes auf beiden Seiten beſorgt auf Seiten der
Kirche wie des Staates Es war denn auch längſt kein
Geheimniß mehr daß über ein modificirtes Examengeſetz mit
der Curie unterhandelt werde Jn der neulichen Adreßdebatte
ſodann hat Miniſterialpräſident Stößer ein ſolches Geſetz
beſtimmt in Ausſicht geſtellt Ueber den Jnhalt ſagte er
nichts Nach ſeiner energiſchen Wahrung der ſtaatlichen Rechte
aber iſt nicht daran zu denken daß die Regierung den mit
der Examenvorſchrift eingenommenen principiellen Standpunkt
aufzugeben bereit ſei

Ueber die Lage der Wahl des Herrn Miquel m erſten
Bürgermeiſter von Frankfurt g M ſind eine Reihe von
Nachrichten verbreitet welche wie die Frankf N Pr
ſchreibt den Thatſachen nicht entſprechen Von wohlunter
richteter Seite wird ihr vielmehr das Folgende mitgetheilt

Bekannilich hat ein Mitglied des Magiſtrats in dem Colle
ium deſſelben die Anſicht ausgeſprochen daß die ſtattgehabte
ahl des erſten Bürgermeiſters nicht in legal giltiger Weiſe

Ein Knoten im Taſchentuch
Erzählung von M von Roskowska

Fortſetzung

III

Der Commerzienrath mußte lange auf geweſen ſein in
ſeiner Lampe fand ſich kein Petroleum mehr Der Mörder
hatte alſo für Licht zu ſorgen gehabt

Die kleine Laterne die der re aus der Küche
geholt hatte un ne das Verbrechen beleuchtet Dabei
war das darin befindliche Licht vollſtändig niedergebrannt
und von dem Stearin etwas über die Tülle n Wie
ſie von dem Polizeibeamten zurechtgerückt jetzt ſtand ſah man
ganz deutlich daß ſie in der Nacht auf demſelben Platz gewe
ſen ſein mußte denn winzig kleine Tröpfchen des geſchmolze
nen Stearins waren am Tiſchfuß haften geblieben als es an
demſelben entlang hinabrann bis auf den Teppich auf dem
ein größeres Stückchen klebte Ein zweiter Tropfen lag nicht
weit von dieſem wahrſcheinlich herabgeſpritzt als die Laterne
vom Tiſch aufgenommen wurde Deren mehrere aber wies
die Diele des anderen Zimmers auf in der Nähe der Tape

förmlich vergoſſen als die Thür geſchloſſen und der
Schlüſſel aus derſelben gezogen wurde aber da hier der Fuß
boden nicht rein ſo waren die Flecke ſo wenig wahrnehmbar
daß es dazu des ſcharfen Auges Zhlitt s bedurfte Dieſe
Flecke konnte der Tapezierer gemacht haben und jene erſt er
wähnten brauchten nicht gerade aus dieſem Laternchen herzu
rühren Allein das Licht darin war roſenfarbig geweſen wie
der ſpärliche Ueberreſt bewies und die verſchütteten Tropfen
waren ſämmtlich auch roſa Und dann auf den faſt ſpiegel
blanken Meſſingblenden und am Griff fanden ſich dunkle
Flecke wie das Anfaſſen mit beſudelter Hand ſie hinterläßt
Sichtlich hatte Jemand darüber hinweggeſtrichen um die
el rn zu verwiſchen dies war indeß nur ſehr unvollkommen

en

Die Hand war mit Blut beſudelt geweſen
Und es konnte keine große plumpe Fauſt gewdem kleinen länglichen nur aus Meſſngert
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rn worden ſei Als Gründe wurden angegeben
1 as Ausſchreiben zur Bewerbung um die Stelle ſei von der

Stadtverordneten Verſammlung erlaſſen worden und nicht von
dem Magiſtrat welcher allein mit der Vertretung der Stadt
nach Außen betraut ſei und 2 Hätten nicht zwei volle freie
Tage zwiſchen der Zeit der Einladung und der Sitzung ſelbſt
in welcher die Wahl vorgenommen werden ſollte gelegen
Dieſe Anſicht fand nicht die Zuſtimmung der übrigen Magiſtrats
mitalieder gelangte aber mit dem Protocoll und den übrigen
Actenſtücken an die Regierung Das Miniſterium des Innern
erließ darauf ein Schreiben an den Magiſtrat worin es ſeine
Anſicht dahin ausſpricht daß der erſte Grund wohl nicht ſtich
haltig ſei daß wenn es ſich aber mit der Einberufung und
Abhaltung der Sitzung ſo verhalte wie angegeben dies aller
dings eventuell geeignet ſein würde eine Beanſtandung der
Wahl zu veranlaſſen Von dieſem Schreiben iſt dem n
Präſidenten der StadtverordnetenVerſammlung welchem Ein
berufung und Abhaltung der Sitzungen obliegt Mittheilung

worden Derſelbe hat nunmehr in einer eingehenden
rwiderung dargelegt wie und warum er ſo gehandelt hat wie
eſchehen und aus welchen Gründen er glaube eorrect gehandett zu haben Es ſteht alſo noch dahin ob das Miniſterium

jetzt ſich den Anſichten des Präſidenten der Stadtverordneten
Verſammlung anſchließen wird oder die Wahl beanſtanden
zu müſſen glaubt Jm letztern Falle würde dann eine Neu
wahl nothwendig werden und würde in dieſem ſage eine
Beſchleunigung derſelben eben ſo wünſchenswerth ſein wie
e Ferne Vornahme der noch rückſtändigen Wahlen zum

agiſtrat
J 5

Halle den 13 December

Herr Halle überraſchte uns am letzten Donnerstag mit
einem vorzüglichen Programm in ſeinem Symphonie Con
cert Den Anfang machte eine Novität die Ouvertüre zur
Oper Aennchen von Tharau von H Hofmann welche wir
nicht beſſer charakteriſiren können als durch die Worte eines
leipziger Muſikkenners der ſie als im beſten Sinne Wagneriſch
bezeichnet Hierauf hatten wir See Herrn Rouſſeau alsSoliſten kennen zu lernen Wir müſſen geſtehen daß wir ſeinem
Vortrage dem Violinenconcert von Bériot mit größtem Jntereſſe
gefolgt ſind Das ſeeleuvolle Spiel die Reinheit der Tonbildungdie Sicherbeit in den Paſſagen die Eleganz der Bogenführung
verbunden mit einer guten Haltung verriethen daß Hr Rouſſeau
nicht nur eine gute Schule genoſſen haben muß ſondern auch

auptſächlich ſelbſt das Herz zu einem Künſtler in ſich trägter Vortragende hatte den tſanenden Beifall der ihm zu
Theil wurde vollkommen verdient Es folgte der Todtentanz
von Saint Sabns in welchem ſich hinter der Einleitung durch
falſches Einſetzen eine Schwankung bildete die e nach einigen
Takten überwunden war Der zweite Theil begann mit der
Symphonie Jm Walde von Raff auf die man ſich ſchon viel
fach gefreut hatte Auf das Einüben derſelben war offenbar nicht

eringe Mühe verwendet worden wir können uns aber auch
aum ein dankbareres Stück aus dem Gebiete der guten Unter

haltungsmuſik denken Der Componiſt giebt eine Reihe von
e e hege in ſeiner ganz eigenartigen geſchmackvollen
Weiſe welche kein Ermüden aufkommen läßt Die beiden letzten
Stücke Scherzo aus dem Sommernachtstraum und die impo
ſante dur Polonaiſe von Liszt wurden ebenfalls ganz vor
züglich geſpielt

Sitzung des Vereins für Erdkunde
am 10 December

Der Vorſitzende Herr Profeſſor Dr Kirchhoff exöffnet die
Sitzung mit der Aufnahme neuer Mitglieder und macht alsdann
die Mittheilung von der Begründung eines neuen geographiſchen
Vereins in Halle des Studentiſchen Vereins für Erd
kunde deſſen Bildung um ſo mehr zu begrüßen iſt als unſeredie erſte und vorläufig einzige im deutſchen Reiche
iſt welche eine derartige Vereinigung von Studirenden der Erd
kunde aufzuweiſen hat Es ſchließt ſich daran ein kurzes Referat
des Herrn Vorſitzenden über die gelegentlich der Ritterfeier in
Berlin ſtattgehabten Conferenzen behufs Gründung einer Deut
ſchen Geſellſchaft für Erdkunde als deren Hauptreſultat die Be
r eines erſten e Geographentages für Auguſt 1880
nach Berlin hervorzuheben iſt Nach Erledigung einer Reihe ge
r Angelegenheiten die ſich namentlich auf den Neudruck
er revidirten Statuten bezogen erhielt das Wort der als Gaſt

anweſende Herr Dr med Lilienfeld aus Leipzig zu ſeinem Vor
trage über die Diamantfelder Südafrikas welche er im
April d J kurz vor ſeiner Abreiſe aus dem Caplande wo er in
Graaff Reinet 27 Jahre als Arzt thätig geweſen war beſuchte
Die Diamantfelder liegen im Griqualand Weſt und ſind gegen

Doppelgriff hätten ſonſt nicht alle vier Finger Raum gefun
den Die innere Griffſeite die nicht abgewiſcht worden weil
die Drähte ſo gar dünn wieſen vier Seiten auf

Dieſe Laterne alſo hatte zu der Blutthat geleuchtet und
der Mörder fie nach Vollendung des Verbrechens auf ihren
gewöhnlichen Platz in der Küche zurückgebracht

Das Gemach der verſtorbenen Hausfrau hatte offenbar als
Durchgang oder doch als Ausgang nach dem Verbrechen ge
dient denn die Thür nach dem Flur ſowie die beiden Fenſter
nach dem Glasgang waren von innen verriegelt Einige
kleine Tapetenfetzchen und Gipskrümchen auf dem Schauplatz
des Verbrechens bewieſen dies nicht möglicher ja höchſt
wahrſcheinlicher Weiſe hatten die Perſonen welche heute dort
durchgegangen und hier hereingekommen waren beſonders die
beiden Mädchen ſie mit hereingetragen

Was jedoch Niemand mit hierher verſchleppt haben konnte
das waren einige ganz winzige kaum ſichtvare Stückchen der
braunen Tapete im Zimmer des Commerzienraths Sie
fanden ſich in der Nähe der Schwelle und mehr noch jenſeits
derſelben in der anſtoßenden Stube und mußten von der Ta
etenthür abgekratzt ſein während dieſelbe offen ſtand Abge
atzt nicht abgeriſſen da gute Tapeten ſich ſchwer herun

ter reißen laſſen Die unverkennbare Urſache dazu waren
Blutflecke welche man hatte vertilgen wollen das ließ ſich
deutlich erkennen denn G war noch etwas kbeſudelte Tapete

haften geblieben
Wie ſchon erwähnt hatte die kleine Thür kein ſichtbares
Schloß In dieſelbe war ein Riegel eingelaſſen welcher durch
einen Schlüſſel zurückgeſchoben ward und zwar durch einen
Schlüſſel mit eigenthümlich geformtem Bart Mit einem
gewöhnlichen Schnepper vermochte man nicht zu öffnen

Daß der Meuchler ſich in den Beſitz dieſes Schlüſſels zu
ſetzen vermocht bewies wieder wie alles Andere ſeine genaue
Bekanntſchaft im Hauſe

Die Flecke und tragen Stellen befanden ſich nur auf
der inneren Seite des Thürchene das heißt auf der zum Ge
mach des Commerzienraths gehörigen Die blaue Tapete auf
der anderen Seite zeigte 9 unverſehrt

Sie entſtanden beim Aufdrücken der angelehnt gebliebenen
Thär, meinte der Polizei Commiſſar als er den Unterſu

wärtig wo die Eiſenbahn von Port Eliſabeth bis Graaff Reinet
führt von der Küſte aus in etwa 5 Tagen und mit einem Koſten
aufwand von 20 Pfd Sterl zu erreichen Das Territorium
bis vor Kurzem im Beſitz des Hottentotenhäuptlings Nicolas
Waterboer iſt neuerdings nach vielfachen Streitigkeiten mit den
Boers des benachbarten Oranje Freiſtaates in die Hände der

re e erung von Capland übergegangen Das Vorkom
men von Diamanten in Südafrika iſt bereits vor der Beſitz
ergreifung der Caplande ſeitens der Engländer bekannt geweſen
Eine alte von Miſſionären herausgegebene Karte vom Jahre 1759
eigt an der Stelle wo GriqualandWeſt liegt die Worte Hier
ind Diamanten Die eigentliche Entdeckung der reichen Bia
mantfelder datirt aus dem Jahre 1867 Ein Farmer Namens
Nickar und ein ler anteriner Rilly bemerkten unter den
Steinchen mit denen Kinder ſpielten ein beſonders glänzendes
das nach Capſtadt gebracht ſich als Diamant herausſtellte Jm
Jahre 1868 brachte ein HottentotSchafhirt einen Diamant von
831 Carat den er Jahre lang als Amulet getragen hatte zu
Nickar der ihn für 11,200 Pfd Sterl an den Bruder des Herrn

Vortragenden verkaufte Es iſt dies der jetzt im Beſitz des
Grafen Dudleigh befindliche Star of South Afrika der auf der
Wiener Weltausſtellung ausgeſtellt war und vom Beſitzer für
25,000 Pfd Sterl erworben wurde

Nach Bekanntwerden ſolcher Funde ſtrömten bald von allen
Welttheilen Toauſende von Menſchen den Diamantfeldern zu die
zeitweiſe eine rer von 40,000 beſaßen Jetzt ſind noch
etwa 12 15,000 über das ganze Areal verbreitet auf welchem an
4 Stellen die Diamanten gegraben werden Die weitaus wich
tigſte Mine iſt die Kimberlehy Mine ein großer Tagebau in
welchem zur Zeit des Beſuches gegen 6 8000 Kaffern beſchäftigt
waren das die Diamanten umſchließende Geſtein den blne
gronnd loszuhacken und herauszufördern Die ganze Grube iſt in

Claims eingetheilt deren jeder etwa 10 Quadratmeter groß iſt
Die Gewinnung der Diamanten welche Vortragender unter Vor
legung zablreicher Photographien und Geſteinsproben eingehend
ſchildert iſt gegenwärtig wo das Geſtein ſtellenweiſe aus Tiefen
von faſt 100 Meter herausgefördert wird mit enormen Koſten ver
bunden Der größte Theil der Kimberley Mine befindet ſich in
den Händen der reichſten Diamanthändler Europas Es gehört
jetzt ein Capital von wenigſtens 100,000 Pfd Sterl dazu um
mit Ausſicht auf rig folg Diamanten zu grabhen Daber
haben ſich Aktiengeſellſchaſten gebildet die je 10 20 Claims be
ſitzen Privatleute ſind nur ſelten im Stande ihre Claims pro
fitabel weiter zu bearbeiten Die einzelnen arg des blue
ground in der Kimberley Mine ſind ſehr verſchieden diamant
haltig doch iſt es ſchwer ſich ein richtiges Urtheil über die Pro
duction und Rentabilität zu verſchaffen da die Funde ſwrenaße
heim gehalten werden Bohrverſuche welche man in der Mine
angeſtellt hat berechtigen zu der Annahme daß noch für lange
33 eine erfolgreiche Digmantgräberei betrieben werden könne

is 83 Meter unter der tiefſten Stelle der Mine hat man
bei ſolchen Bohrverſuchen den blue ground angetr und
wo dieſer vorhanden iſt ſind auch nach den jetzigen Erfahrungen
Diamanten zu erwarten

Indeſſen haben die Da auf den Diamantfeldern mit
n Schwierigkeiten zu kämpfen Dieſelben beſtehen nament

ich in dem Mangel an dem zum Auswaſ der Diamanten
nöthigen Waſſer von dem ein Faß auf 10 M zu ſtehen kommt
dann an dem Mangel an Holz und vor Allem an Kohlen Auch
durch Veruntreuungen ſeitens der Arbeiter wird der Gewinn
weſentlich beeinträchtigt Man rechnet daß mindeſtens die Hälfte
aller Diamanten namentlich von den Kaffern geſtohlen wird
Von dem Kaffernhäuptling Secocoeni mit dem die Engländer
augenblicklich Krieg führen wird behauptet daß er ſeinen Un
terthanen nur unter der Bedingung geſtattet in den Minen zu
arbeiten daß ein Jeder ihm mindeſtens einen Diamanten über
bringt Berückſichtigt man daß etwa 20,000 Kaffern in den
Feldern beſchäftigt n reſp waren ſo läßt ſich daraus der Ver
Wagen der durch ſolche Veruntreuungen den Diggers
er

Die in Folge der Diamantgräberei entſtandene Stadt Kimberley
the Camp wie ſie die Diggers nennen beſteht aus einigen

Tauſend größerer und kleinerer Häuſer aus Holz häufiger aber
noch aus Eiſen Die eiſernen Häuſer werden aus England be
zogen und an Ort und Stelle zuſammengeſetzt Zahlreiche Hotels
Kirchen aller Confeſſionen Theater Hoſpitäler und ein großes
Gouvernementshaus ſind vorhanden alle aber ſind einſtöcktg und
außerordentlich unregelmäßig gebaut Einen rechten Einblick in
das Leben der Diamantfelderbewohner gewährt der Markt von
Kimberley auf dem Landesproducte Wolle Elfenbein Straußen
federn meiſtbietend verkauft und die verſchiedenen Nahrungs
mittel feilgeboten werden zu Preiſen allerdings die uns horrent
erſcheinen die aber dem dortigen n Gewinn und der da
durch bedingten Werthloſigkeit des Geldes entſprechen

chungsrichter darauf aufmerkſam machte Unzweifelhaft wur
den die Feecke ſofort bemerkt und zu entfernen verſucht aber
der ſchwache Lampenſchein oder auch die Haſt und Verwir
rung geſtattete das nicht in ſo gründlicher Weiſe als erforder
lich um einem ſcharfen Beobachter unbemerklich zu bleiben
Bei der nur oberflächlichen Betrachtung wie ſie ſonſt gewöhn
lich wären dieſe lädirten Stellen mit der etwas dunkleren
Färbung daneben allerdings Niemand aufgefallen Der Thä
ter muß übrigens nicht groß geweſen ſein ein Mann von
Jhrer Statur Herr Richter hätte an höherer Stelle die
Hand an die Thür gelegt eDas ließ ſich zumal der Verſuch ſogleich gemacht wurde
eben ſo wenig in Abrede ſtellen wie der außerordentliche
Scharfblick und die wahrhaft glänzende Kombinationsgabe des
Polizeibeamten

Der Protokollführer war davon wahrhaft entzückt und auch
ſein Vorgeſetzter erkannte ſie gebührend an

Weidlingen war gewiſſermaßen ein Stein vom Herzen ge
fallen als ſich s ihm bis zur Evidenz herausſtellte das Ver
brechen beſtehe nicht etwa nur in ſeiner übertriebenen krimi
nellen Spürſucht oder ſonſtigen unlauteren Motiven Das
Auftreten und ganze Weſen des Geſchäftsführers Burchhard
hatte ihn ſo unangenehm berührt daß ihm ſeine ohnehin

einliche Amtspflicht nicht allein viel ſchwerer erſchienen waär

ondern ihn auch mit der unerquicklichen Er erfüllt
v es könne am Ende doch eine Jrrung wenn uſcht

chlimmeres vorliegen Das iſt für einen gewiſſenhaften
Juriſten wie für einen humanen Mann gleich unang
wenn nicht wahrhaft marternd rNun konnte es gar nicht klarer erwieſen werden daß wirk
lich Mord vorlag Die Entdeckung des Thäters mußte ver

ältnißmäßig leicht werden da er ſich ſicherlich in nächſter
Nähe befand

Tief aufathmend verließ der d Richter den Schaup
der graufigen That deren Einzelheiten etwasNervenerregendes und Schauerliches hatten e

ewußtſein er machte es ier beder Vernehmung ſage re und begann mit



Zum Schluß giebt der Herr Vortragende einen Ueberblick über
die mineralogiſchen Verhältniſſe der Diamanten über Kryſtall
orm Entſtehung Vorkommen der Diamanten über Diamant
chleiferei ec ein Uederblick der dadurch beſonderes Intereſſe der
nweſenden erregen mußte daß die Auseinanderſetzungen durch

Vorlage einer äußerſt werthvollen und umfangreichen Collection
von geſchliffenen und rohen ſüdafrikaniſchen Diamanten erläutert
wurden Unter den ausgelegten Diamanten erreichte der größte
in natürlicher Kryſtallform ein Gewicht von über 100 Karat
ndere ſteckten noch im Muttergeſtein re Matrix und ver

anſchaulichten ſo in inſtructivſter Weiſe die Art und Weiſe des
Auftretens der Diamanten in Südafrika

Nach ziemlich genauen Ermittlungen berechnet ſich der Werthder jährlich aus dem Capland ad Europa ausgeführten Dia
manten auf 40 Millionen Mark Der weitaus größte Theil Pot
nach England einige direct nach Hamburg und Paris Der
Werth roher Diamanten hängt von der Größe der Farbe und
der Kryſtallform ab Er variirt zwiſchen 120 Mark pr Karat
Trotz der ſchlechten Zeiten iſt der Handel in Diamanten in
London augenblicklich äußerſt lebhaft

Nachdem der Herr Vorſitzende den Dank des Vereins für den
intereſſanten Vortrag ausgeſprochen hatte lenkte er zum Schlu
die Aufmerkſamkeit der Verſammlung auf eine Anzahl zum

wecke von Vorleſungs Demonſtrationen von ihm angefertigter
arten und graphiſcher Darſtellungen der Volksdichtigkeit von

Europa der Ernteerträgniſſe der Handelsverhältniſſe der Boden
vertheilung und der Eiſenbahnlängen der einzelnen Staaten
Europas
e

t e

Vermiſchtes
Ueber die Verbreitung der Diptheritis die gegenwärtig

in 13 ruſſiſchen Gouvernements wüthet und den größten Thei
der Kinder unter 12 Jahren dahinrafft hielt Prof Andrejewski
in einer Sitzung der ruſſ Geſellſchaft zum Schutze der Volks
geſundheit einen Vortrag Er hob hervor daß man zwiſchen
dem Auftreten der mörderiſchen Krankheit und dem Ergreifen
von Schutzmaßregeln gegen fünf Jahre thatlos hat verſtreichen
laſſen während welcher wan die Entwicklung und den Gang der
Epidemie beobachtete Die Krankheit ſprang mittlerweile von
einem Kreiſe in den andern von einem Gouvernement in das an
dere Urſprünglich trat ſie 1872 in Beſſarabien auf wohin ſie
aus Rumänien verſchleppt war 1875 hatte ſie ſchon das ganze
nördliche Beſſarabien ergriffen und war in die Nachbargouverne
ments übergegangen Jetzt iſt ſie allmählich bis auf den Kau
kaſus gewandert wo ſie gegen 40000 Kinder getödtet hat Jn
Anbetracht dieſer gewaltigen Ausdehnung der Diphtheritis haben
ſowohl Landſchaften wie Stadtcommunen beſchloſſen dem Rothen
Kreuz in der Bekämpfung der Seuche Beiſtand zu leiſten und
werden gegenwärtig alle möglichen Maßregeln ergriffen

Exploſion eines Diamanten Jn der jüngſten Sitzung der
Akademie der Naturwiſſenſchaften zu Philadelphia zeigte Prof
Leidy einen Manſchettenknopf aus ſchwarzem Achat in deſſen
Mitte ein in Gold gefaßter Diamant von etwa 7 Millimeter
Breite ſteckte Er war ihm von einem Juwelier übergeben wor
den der ihm mittheilte daß der frühere Eigenthümer deſſelben
unlängſt mit ſeiner Hand am Kopf am Fenſter in der Sonne
ſtand als der Diamant hörbar explodirte und zugleich mit hin
reichender Kraft um ein Fragment des Steins in ſeine Hand
und ein anderes in ſeine Stirn zu treiben Bei Beſichtigung
des Diamanten ſriate die beſchädigte Oberfläche die Spuren
einer kleinen Höhlung wie ſolche zuweilen in Quarzkryſtallen
um Vorſchein kommen Auch legte die beſchädigte Stelle einNchtbares Partikelchen Kohle bloß Prof Leidy war der Anſicht

die Exploſion ſei die Folge der plötzlichen Ausdehnung irgend
einer in der Höhlung enthaltenen volatilen Flüſſigkeit wie ſolche
ſich häufig in vielen Mineralien finden geweſen Von anderer
Seite hielt man es für möglich daß die Flüſſigkeit aus Schwefelſäure beſtanden habe da die Diamanten aus dieſem Materiale
in flüſſigem Zuſtande hervorgehen

Zu welchen entſetzlichen Gräueln religiöſer Fanatismus füh
ren kann beweiſt ein Vorgang aus Wosneſſensk in Rußland
Der orthodoxe Priſtav der Stadt hatte vor einiger Zeit die in
jener Gegend lebenden Stundiſten zu einer Disputation aufge
fordert welche ſtattfand ohne daß es dem Geiſtlichen gelungen
war über die Sectirer den Sieg davonzutragen Die Ortsbe
wohner beſchloſſen nun die Bekehrung der Stundiſten auf ande
rem Wege zu erzielen Es verſammelten ſich einige Hundert
Perſonen brachten eine Anzahl Stundiſten in das Gerichtsgebäude
und ſetzten ihnen mit Drohungen ſo lange zu bis ein Theil ſich
derte zur orthodoxen Kirche überzutreten und im Falleder Rückkehr in die Secte ſich einer Strafe von 500 Schlägen
zu unterwerfen Sehr jedoch ließen ſich nicht einſchüchtern
und wurden nun auf das Grauſamſte zuerſt mit Ruthen und
darauf mit der Geißel geſchlagen Namentlich war es ein Ehe

über 100 Hiebe erhalten hatte an den Haaxen aufgeboben undzum i ihtte hre aufgefordert Sie blet aber ſtand
haſt und erhielt wiederum Schläge mit der Geißel Der ſie
ſpäter unterſuchende Arzt ſprach ſich dahin aus daß wenn die
Tortur nur noch eine kurze Zeit fortgeſetzt worden wäre die
Schimenko den Qualen hätte erliegen müſſen Das Bezirksge
richt in Jeliſſawetgrad verurtheilte zwölf der Hauptſchuldigen
an dieſen Barbareien zur Einreihung in die Arreſtantencom

agnieg3 Eine Handlung craſſen Aberglaubens wird aus einem un
weit Zittau gelegenen Dorfe berichtet Vor einigen Tagen ent
leibte ſich dort der Militärpenſionär Berndt Der Hinabbe
förderung der Leiche über die Treppe widerſetzte ſich der Haus
wirth mit aller Entſchiedenheit weil in dieſem Falle die Seele
des Selbſtmörders im Hauſe bleibe und darin ſpuke Alle Vor
ſtellungen blieben fruchtlos und die Träger zogen ab natürlich
mit dem Verſprechen am nächſten Tage mit der Polizei den
Leichnam holen zu wollen Der abergläubiſche Hauswirth be
fand ſich in peinlicher Lage hier drohte der Geiſt des Todten
dort die Polizei Was thun Er ſinnt und findet wirklich
einen Ausweg und als der Gensdarm am andern Morgen im

ß Namen des Geſetzes vor dem Hauſe erſcheint findet er den
Todten wohlverwahrt in einer hölzernen Kiſte bereits vor dem
Hauſe vor Mit Unterſtützung von zwei guten Freunden hat der
Hauswirth die Leiche am Seil aus dem Fenſter herabgelaſſen
und iſt nun beruhigt denn der Geiſt kann ja nun nicht mehr
ſpuken Und wir ſchreiben 1879

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Roſitzer Braunkohlen Actien Geſellſchaft Neben einer Ab

ſchreibung von 40,622 der Bezahiung von ReſtKaufgeld
zinſen im Betrage yon 9542 vermochte das Unternehmen
wie in der am 8 d ſtattgefundenen Generalverſammlung mitge
theilt wurde noch einen Beitrag von 10,429 M zu der Abzah
lung auf Reſtkaufgelder beizuſteuern nächſtdem das Konto des
Rechtsbeiſtandes mit 2828 M zu begleichen auf die 2 Preſſe
350 M Anzahlung zu leiſten und einen kleinen Gewinnſaldo auf
das neue Betriebsjahr in Rechnung vorzutragen

Eiſenbahn Einnahmen im November Berlin An
halter Eiſenbahn 1,157,630 M gegen 1878 1758 M pro ult
Nov 12,860,495 M gegen 1878 312,690 M Cottbus Großen
hainer Eiſenbahn 193,910 gegen 1878 348 M bis ult Nov
1,742,734 gegen 1878 88,328 M

Amſterdam 9 Dec Kaffee Die bereits im Markte herrſchende
Stille wurde durch den Schluß der Schiffahrt r noch
fühlbarer und fehlt vorläufig aller Jmpuls zu neuen Einkäufen
Der im Allgemeinen noch ziemlich feſten Stimmung hat die
Ruhe keinen Abbruch gethan und würden Käufer nicht unter
letzten Courſen ankommen können Von Angebot in Zettelwaare
verlautet nichts Privatzufuhr kam nur wenig an den Markt
hier ſind 940 Baken Java weſtind Bereitung in Rotterdam ca
1500 Ballen Java weſtindiſcher Bereitung in Rotterdam a1500 Ballen Java begeben und verhältnißmäßig gut bezahlt Die
Ernte auf Padang wurde Ende September mit 123 055 Pikols
beziffert hiervon waren 85,797 Pikols in die RegierungsSpeicher
abgeliefert und hiervon 76,831 Pikols nach den Verſchiffungs
plätzen expedirt Gewürze Muscatnüſſe fortwährend willig
geſtimmt in Einſchreibung angebotene 1290 Colli wurden über
Taxe bezahlt auch 297 Colli Blüthe bedangen gute Preiſe
Pfeffer aus zweiter Hand verhandelt Nelken ſtill Saat un
Saamen Rappſaat auf Termin zeigte in voriger Woche bei
ſchwachem Umſatz wenig Preisveränderung Auffallender Weiſe
war trotz des ſtarken Froſtes die Stimmung luſtlos Jm Tauſch
wurde April zu F 360 Oet zu F 367 contrahirt April blieb
hierzu erhältlich Oct zu obigem Courſe zu verwerthen zuletzt
iſt April zu F 359 abgegeben Auch der geſtrige Markt blieb
gedrückt April 2 niedriger zu 357 losgelaſſen Oct F 368
geboten auf F 370 gehalten Leinſaat ohne Handel Von Oſt
indien nach en ſegeln 17,800 Laſt Jnländiſcher Kümmel
Canarien und Senfſamen ſehr ſtill die Notirungen blieben un

Omnibus Fahrten
Nach Dölau und Salzmünde Poſtomnibus täglich zwei

mal 1 Fahrt Abfahrt 6 Uhr früh Ankunft in Salzmünde794 Uhr früh Rückfahrt von Salzmünde 8 Uhr früh Ankunft

hier 10 Uhr früh 2 Fahrt Abfahrt 3 Uhr Nachm Ankunft
in Salzmünde 48 Uhr Nachm Rückfahrt von Salzmünde 5
Uhr Abends Ankunft hier 7 Uhr Abends

Nach Lauchſtedt und Schafſtedt Poſtomnibus täglich ei
mal Abfahrt 3 Uhr Nachm Ankunft in Schafſtedt 550

Namens Schimenko welches unter dem Fanatismus der
osneſſensker zu leiden hatte Die Frau wurde nachdem ſie

T T

Rückfahrt von Schafſtädt 430 früh Ankunft hier 720 frühDie Abfahrten von hier alen be Poſthof aus hat

Nachm 2 3 6 und 8
enſtein und Trotha Vorm 9 und 11 Uhr

Von Halle 37 Giebichenſtein
Uhr nach Giebi
Nachm 4 und 5 Uhr Abends 7 und 10 Uhr

Von Giebich nach Halle Nachm 3 4,7 und 9 UhrVon Trotha nach Giebichenſtein und Halle Vorm 7 und
10 Uhr Nachm 1 2 b und 6 Uhr

Abfahrt der Eis enbahnzüge von Halle

nach Vm Vm Vm Nm Nm Nm Abd Abd Abd Nebte
Leipzig 549 752 10 1g5 ög 6 733 88 10
Magdeburg 57 744 1181 S le 551 9 a 10z8Nordh Cassel 510 910 1135 2 9
Cottbus Guben

Posen Sorau 8 I 7sBreslau via Sorau

Sagan lgzThüringen 5 783 1016 11 I c 9 11zfBitterfeld Berlin 4gf 8 32 5g7 6 e P
Aschersleben 810 I15 I lö6

Fahrt nur bis Nordhausen Fahrt nur bis Finsterwalde

Ankunft der Eisenbahnzüge in Halle

von Vm Vm Vm Vm, Nm Nm Nm Abd Abd Abd
Leipzig 457 7g9 11 17 38 540 787 917 10Magdeburg Ia I 56 Ta4 858 103Nordh Cassel 780 l 550 80 OggCottbus Guben

Posen Sorau 7a9 11 imBreslau via Sorau
Sagan

Thüringen 42st 731 1037 In S19 531 5865 1051Bitterfeld Berlin 494 734 106 11g9 s
Aschersleben 725 958 n 118 5g0 8gg
79 Kommt von Nordhausen Kommt ven PFalkenberg

Sohnellzug III Classe Courierzug I u II Clasge

Spielwerke und Weihnachten
Unzertrennlich warum hören wir den Leſer fragen weil

man die weltberühmten Spielwerke des Herrn J H Heller in
Bern alljäbrlich um dieſe Zeit angekündigt und dann auf Tau
ſenden von Weihnachtstiſchen als Glanzpunkt die koſtbarſten Sachen
überſtrahlend findet es iſt dieſes auch ganz natürlich da Herr
Heller dieſelben in einer Vollkommenheit erzeugt daß Jeder der
je eines ſeiner Werke gehört von dem Wunſche beſeelt wird
benfalls eines zu beſitzen Was kann der Gatte der Gattin der

Bräutigam der Braut der Freund dem Freunde Schöneres und
Willkommeneres ſchenken es vergegenwärtigt verlebte
Stunden iſt alleweil munter lacht und ſcherzt durch ſeine bald
heiteren erhebt Herz und Gemüth durch ſeine ernſten Weiſen
verſcheucht Traurigkeit und Melancholie iſt der beſte Geſell
Walter der Einſamen treueſter Freund und nun gar den Lei
enden den Kranken den an das Haus Gefeſſelten mit

einem Worte ein Heller ſches Spielwerk darf und ſoll in
ine an keinem Krankenbette überhaupt in keinem guten

auſe fehlen
Für die Herren Wirthe gibt es keine einfachere und ſicherere

v Anziehungskraft als ſolch ein Werk um die Gäſte dauernd zu
feſſeln die gemachte Ausgabe hat dieſelben wie uns von meh
reren ten wird nicht nur nicht gereut ſondern ſie
veranlaßt größere Werke anzuſchaffen nachdem ſie die erſten mit
Nutzen weiter gegeben darum jenen Herren Wirthen die
noch nicht im Beſitze eines Spielwerkes ſind nicht warm genug
onempfohlen werden kann ſich dieſer ſo ſicher erweiſenden
Zugkraft ohne Zögern zu bedienen um ſo mehr da bei
größeren Beträgen nicht Alles auf einmal bezahlt werden muß

Wir bemerken noch daß die Wahl der einzelnen Stücke
eine fein durchdachte iſt die neueſten ſowie die belieb
teſten älteren Opern Operetten Tänze und Lieder finden
ſich in den Heller ſchen Werken auf das Schönſte
vereinigt Herr Heller hat die Ehre Lieferant verſchiedener
Höfe und Hoheiten zu ſein iſt überdies auf den Ausſtellungen
preisgekrönt Kurz wir können für unſere Leſer und Leſerinnen
keinen aufrichtigern Wunſch ausſprechen als ſich recht bald ein

e Spielwerk kommen zu laſſen reichhaltige illuſtrirte
reisliſten werden franco zugeſandt
Wir emfehlen Jedermann auch bei einer kleinen Spieldoſe

ſich direct an die Fabrik zu wenden da vielerorts Werke für Heller ſche
angeprieſen werden die es nicht ſind jedes ſeiner Werke und
Doſen muß ſeinen vollen gedruckten Namen tragen wenn eseinbends ächt ſein ſoll Wer je nach Bern ksmmt verſäume nicht dieFabrik zu beſichtigen was bereitwillig geſtattet wird 9
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E Winkler ſche Buchhandlung und F Hanf Papierhandlung

Ed Lehmſtedt G Gröbe Nachfolger und G Prange Buchhandlungen

t

O Hauptimann s öbel Fabrik u Hagarin
kleine Ulrichsſtraße 34 Gaſthof zu den drei Königen

Lager ſelbſtgefertigter Möbel in allen nur gangbaren Holzarten in nur ſolider ArbeitS fſeſaal Einrichtung altdeutſch Renaiſſance Prämirt auf der Leipziger

e Die Courſe der mit bezeichneten Effekten verſtehen ſich pro Stück

Bekanntmachung
Die ſtädtiſche Sparkaſſe wird wegen der Vorarbeiten zur

inſenzahlunc o 18 December er bis zum Jahresſchluß
für allen Verkehr geſchloſſen bleiben weshalb Einzahlungen reſp
Rückzahlungen nur bis Mittwoch den 12 December er ſtattfinden
fonnen uns Das virectorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Bekanntmachung
ie i bis 22 October d Js ſtattgefundenen Auction desv dert erzielten Ueberſchüſſe ſind innerhalb der Zeit

Pür 7 h Hark
Zwölf höchſt elegante und praktiſche

Weihnachtsgeſchenke für Damen
1 großen ſchw ſeidenen Tüll Schleier
l garn Morgenhäubch m Seidenband

1 Foulard Shawl mit Seidenſtickerei
1 großes ſeidenes Damen Cachenez
3 Stück feine Battiſt Taſchentücher

1 höchſt eleg geſticktes TüllTaſchentuch

Rückgabe der Pfandſcheine bei der Kaſſe des unterzeichneten Leihamtes bei L Fenchel Berlin SebaſtianStr 85

1 Paar geſütterte f Damenhandſchuh

1 geſtricktes ſchw Mohaic Taillentuch
1 feinen weißen Damenrock m Spitzen
1 Garnitur geſt Manſchetten u Kragen

Alle zwölf Gegenſtände zuſammen
vom 9 November bis einſchließlich den 20 December d J gegen verſendet gegen 7 h Poſtnachnahme

Hallesche Actien Bierbrauerei
Der am 2 Januar 1880 fällige erſte Zinscoupon unſerer

volleingezahlten 6procentigen Prioritäts Anleihe wird ſchon
vom 15 December ab an unſerer Caſſe eingelöſt

Die Direction

für das Berliner Taxgeblatt
die geleſenſte deutſche Zeitung

Deutsches Montags Blatt
ladderadatsch Bazar

5 Fliegende Blätter Schalk
Imdépendance belge

ſowie für alle anderen Zeitungen Provinzialblätter
Fachzeitſchriften befördert ohne Koſtenerhöhung am billigſten

und prompteſten die Zeitungs AnnoncenExvedition von

Ruciolf oSsse Halle a d S
gr Ulrichsſtraße 4 I

eitungs Verzeichni nſertions Tarif ſowie KoſtenAnſchläge gratis8 u frage We Wöpriten Anfträgen höchſter Rabatt

William Iasson s Iair Elxir

Conursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 12 December

e Angeb Geſucht Angeb Geſucht
r 7 Jagerfabrit Glanzi Ve el r 1836 n S Mut i 196 empfiehlt ſein großesz e de v 1818 956 e o 112 1 Auch iſt daſelbſt eine GichenSpe

5 J enf A15 Ffandbr d Pro Sagen a 472 Bihe Ind att 71 69 Kunſt Ausſtellung ſehr billig zu verkaufen
h St all Brauerei Mich u Co 15e n e Senn Preis derſ Deutsche Schueiderschule f Damen

vo wraag Anl 54 7 95,50 Akt d Cröllw Akt P Fab 56 Verehrten Damen erth Unterricht
24 C N Alt Raffl 98 Zeitzer Maſch Akt Schäadejj im Maaßnehmen Zuſchneiden u
20 Sup An d 3f Körbier 100 Hall Maſchinenfabrit 50 Schnell Schneidern mit ſicherem ErW kvereins Aktien T 130 ſütt MalzF Cönnern 105 folg für immer brauchbar Für ausw
atte d Rat 3 Raſt Satz fab Sandeterg I2s Damen ſtets Logis t
re l 74 ſt Begehr T 38 Fr Schulſchenk gr Ulrichsftr 22erſt Korchererf 680 pPathefe Altendacht kehren Pachofs Atüen 60o

Vermeidung des Verluſtes zu erbeben a nimmt unter allen gegen das Ausfallen der Haare ſoAllopathiſche homöopathiſche wie zur Stärkung und Kräftigung des Haarwuchſes emDas Leihamt der Stadt Halle ehe er a pfohlenen Mitteln unſtreitig den erſten Rang ein Es
Der Kurator Der Rendant thiſche Curen beſitzt zwar nicht die Eigenſchaft an Stellen wo überZernial Röder Rath in Krankheitsfällen jeder Art e haupt keine Haarwurzeln vorhanden ſind Haare zu er

ſpeciell bei Hämorrhoidal Leiden, d e denn ein ſolches Mittel giebt es nicht wennDie Kalender Magenkrampf chroniſchen Magen V ſchon dies von manchen anderen Tincturen in den Zei
Seber und Unterleibsleiden gegenn V re lt in dere eä t d W ie Kopfhaut und die Haarwurzelndes Boten für das Sgalthal Fae Wnerſte Knd chenfran Ket n Ausfallen des Haares ſofort aufhört und ſich aus den

e uſten Reißen Bandwurm entferne Wurzeln ſo lange dieſe eben noch nicht abgeſtorben ſind neues Haar entwickeltfür 1880 ich in einer Stunde ſicher u gefahrlos wie dies bereits durch zahlreiche praktiſche Verſuche feſtgeſtellt iſt
Oktavkalender 50 Pfg W Srprechzeit jeden Sonnabend Auf die Farbe des Haares hat dieſes Mittel keinen Einfluß auch entQuartkalender 30 h und Sonntag Halle a/S Südſtr bält es keinerlei der Geſundheit irgendwie Stoffe

neben Bellevue Barteky Apoth Für Halle iſt der alleinige Verkauf dieſer Tinctur Herrn Oswaldſind in jeder Anzahl von uns zu beziehen und
außerdem vorräthig in

Arnſtadt F Gimmerthal Buchhdlg
Aſchersleben in den Buchhandlungen von

C Huch E Schle el u L SchnockSur b M ß

NB Das Waſſer iſt ſtets mitzubringen

Timten Toch
Cölleda C Blankenburg Papier

W Cönnern A Loſſier u C Reinecke Papier
handlungen Delitzſch G Krauſe u R Pabſt Buchhandlungen Eckarts
berga H er ge und Carl Stöpel Buchhandlungen Eilenburg
Bruno Becker Buchhandlung Eisleben Kuhnt ſche tig rer r

urt
C Villaret Buchhandlung Ermsleben W Mertens Papierhandlung
Freyburg aſu A Exner Papierhandlung Gerbſtädt C Stuhl chträger Buchhandlung Gräfenhainchen E W Licht Papierhandlung bei
Halberſtadt Frantz ſche Buchhandl Herzberg a/E A Lüddecke Buch im
handlung Hettſtedt Fritz Schnee Buchhdlg und Fr Ecke Sohn in
Hildesheim Fincke ſche Buchhdlg Laucha a /U R Ehrhardt Papier
handlung Lauchſtädt C F Demand Papierhandlung Liebenwerda
R Counrad Buchhdlg Mansfeld Fr Hohenſtein BuchhandlungMerſeburg Fr z Buchhdlg Naumburg a/S in den d
handlungen von J Domrich O Rudolph A Schirmer Nord Se Carl von
hauſen in den Buchhandlungen von A Eick und C Forner Oſchers
leben Gebr Köppel Buchhandlung Quedlinburg H C Huch s Buch

andlung

Apoth Benemanns
SRestitutions FPluid

ferden Rindvie

leben a/S bei H Schreiber

erbalten

entfernt ſofort jede Tinte aus Papier
A Hopfer s Kleidern Holz 2c Fl 40 4 nur bei

Albin Hentze Schmeerſtr 39

iſt thierärztlich empfohlen gegen Ver
ſchlagung Verrenkung Sehnenlahmheit

2c à Fl 1 A 50
auptDepöt von Albin Hentze
alle a/S Schmeerſtraße 39 in

Löbejün bei Fr Rudlomr in Als

Dieſes Reſt Fluid hat Anerkennung
und Nachbeſtellung von Sr Kgl Hoheit

e und vomeneralfeldmarſchall Graf v Wrangel

Niedermannm Poſtſtraße 3 übertragen
William Lasson London Paris u Berlin

Dann
Locomobilen
in bewährter Conſtruction beſter

Ausführung und jeder Größe
Proſpecte und Referenzen ſtehen zu

Dienſten

Scharrer Cross
Maſchinenfabrik

handlung Querfurt G Nötſcher s Buchhdlg Saalfeld W Wiede
mann Buchhandlung Salzwedel Guſt Klingenſtein Buchhandlung färbemittel à Fl
Sangerhauſen C Z Huwald Buchhandlung und Ottomar Ehr 2 M 50 halbe Fl
lich Payierhandlung Schafſtädt L Aſtfalk Papierhdlg Staßfurt 25 in Zeit vonAd Förſter s Buchhdlg Stendal N Schindler Buchholg Torgau 10 Minuten kann
in den Buchhandlungen von Fr Jacob und J Reichard Weißenfels man ſeine
Wettin W Hermann TaPter Wittenberg R Herroſeé s u Zim l
mermann ſche Buchhandlung Zeitz G Lorenz und E Strien Buch hlond br
handlungen Zörbig W Mehnert und E Schaaff Papierhandlg

Halle Novbr 187959 Fie Expedition der SaaleZritung

2 ſam ächt färben
aun und ſ

Geſundheit Erfinder Rothe Co
Berlin

Die am I Januar 1880 fälligen Coupons von
Warsehau Wiener Prioritäten

Lombardischen Prioritätep
Russ Boden Credit Pfandhbriefen

Ungar 69 Goldrente
Russ 1877 Staats Anleihe

lichen Gebrauch von Kothes Zahn

Munde riecht

Berlin Prinzenſtraße 85
Jn Halle a/S bei Herrn A O

Werner Bernburgerſtraße 31

Chineſiſches Haar

5 Haaredem Geſicht kleid

chwarz und hinter
läßt keine nachtheiligen Folgen für die

Niederlage in Halle a/S
bei Albin Hentze Schmeerſtraße 39

500 II ewaſſer à Fl 60 jemals wieder
Zahnſchmerzen bekommt oder aus dem

Nürnberg

M FTtrickjackenu woll Strickgarne
weich und haltbar im Warmhalten der gut unübertrefflich nur echte Farben

empfiehlt die Fabrik

Verd Götze Söhne Moritzkirchhof
Oberröblinger n Bitterfelder Briquettes
Böhmiſche Salonkohle
Zwickauer Steinkohle u Stubencoaks
Naßpreßſteine Grude Coaks
Braunkohle in Stücken und Knorpel

Joh George Kotho Hoflieferant Brennholz in Scheiten und zerkleinert
offeriren in beſter Waare zu billigſten Preiſen

An alten offenen
Beinſch

Krampfadergeſchwüre Salzfluß
Leidende mögen ſich vertrauens
voll um ſichere und billige Hilfe
brieflich poſtfrei wenden an
Apotbeker Maass Muskau
Schleſien

lösen wir auf Wunsch schon jetzt ohne Abzug ein
Wir bewirken die Controlle der Verloosung vorstehender sowie aller

anderen verloosbaren Effecten Kostenkr ei

Gleichzeitig empfehlen wir uns zur coulantesten und promwptesten
Ausführung von Rffecten Umseätzen per Cassa und auf Termine

Everth Müttelmanmm
BanK und Wechsel Geschäft Berlin Sohlossplatz 2

a e 9

Zu 9 CTimpe se e r Sinderneen dreftzrisDeebr Mailänder 10 Iäre Loose à 17 N Fre 50,000
Venecdlger 30 Iäre Loose à 23 I re 60,000 in Halle bei Helmbold e Co

Januar Mailländer 45 Lire Loose à 42 M vre 70,000 I Waltsgott Wilh Schu
al m existiren nicht Besonders aufmerksam machen wir darauf dass wir bert C Müller Rachf un

n uns gekauften Loose innerhalb 14 Tagen nach in der Löwengvottzere Löbe
dfattgehabrer Ziehung 3 Mk unter obigen Preisen zurnck S Birkhold Cönnern
zuſen Gewinne werden sofort discontirt ei Th Müller LauchſtädtAvonnements auf unsere Gewinnlisten à Mark pro Jahr e S pe Reh etiela
on Januar angefangen senden wir den Abonnventen am 5 jeden Monats franco bei Reinh Müller

a Gewinpliste z2u welche alle im vorhergehenden Monate stattgehabten Zie di tz bei Fr Wendrich L
halt eg von Staats und Prämien I vosen enthält Mit der ersten Gewinnliste er berg bei Dr Gilbert
ur a er Abonnent Kratis und framco unser Verloosungskalender leben bei R Wöldike

ber as Jahr 1880 Wir erbitten den Abonnementsbetrag M 1 in Briefmarken
per Postanweisung unter genawer Angabe der Adresee

Das Ranknans übWald Salzber ger Co don a
n verſchiedener Form und Grö

äden

Fertige Thüren
billigſt Leipzig Wüteiſtragees

el Limlice C StröferMötzlicherweg 1
Aufträge für uns werden auch bei

Herrn Gustav Moritz gr Steinſtr 53
Emil Grobe Geiſtſtr 21
V Matthes vor dem Steinthor 6 und

bei unſ Rd Lincke Gütchenſtr 1 part
angenommen

Grubenschienen
ſowie vorzüglich erhaltene Eiſenbahnſchienen nebſt allem
Befeſtigungsmaterial zu Geleiſe Anlagen ſchmiede

eiſerne Rohre Bleirohre Gußrohre c zu Leitungen liefern unter billig
ſter Notirung ab Lager

Hingst Scheller Halle aS
Magdeburgerſtraße 45

Das ſeit Jahren rühmlichſt bekannte echte Ringelhardt

Glöckner sehe Pflaster mit dem Stempel M Ringel
hardt und der auf den Schachteln iſt geprüft und wird em
Schutzmarke pfohlen gegen Knocheufraß Krebsſchäden
an r e Sal uns ergge üußerlichen e eheneraugen Entzündungen überhaupt alle ichenden Magetſchmerzen Gicht und Reißen e

Zu beziehen à Schachtel 50 u 25 Pfg aus den bekannten

Apotheken Zeugniſſe liegen überall aus
NB Obige Schutzmarke ſchützt vor dem nachgeahmten Pflaſter



4ecki ckiund 8 Pfd Brod u FEimer grö Kauonen feingrößte Sorte fein ans ſwerterriyſtn ſtenStück nur 2,50 ſt zit Seräthen Brodmicckirſe von 1 an rodkaſtean Aufwaſchſchü tüſſelnKohlenkaſtenFrork z III
empfiehlt als

e Weihnachtsgeſchenke
mit Doppelbbüächſen Feder Holz und Zikannen ederka nd Zinkboh e Kaffeebrtüllen und et r r buee ur nd in groß undz bedeutender n großen Pof er Auswahl B Sparuswasl ten Spielwaaren lumengieß

ren äußerſt billi g

aus dertet e ßKöMütter und dte pfohlen r reir Duralröcem intarme We hohen medieiInehſtee Licigſtre vauegetrint die etHausgetränk e einage in H ialle bei ſpKöstritzer Schwarzbier
Für den Weia hnachts

f veſchi an bedeutend nachts Einkauf B LehmerF gene Bi gten Preiſen RathhFrucht Wanlen rade A Se T ansgaſſe Jein u nöo vhn s S hüt Ed i n en n nd BaromeisDeren e Porzellan apeten und Teppich Tab t in Bar emeterafel Ca n Leuchte Halle a F riKon ormen uWeſchreret ee und Theeſervt e Reisszeu nC Deſſert u Kuchent am Warxt r 2 i 120 verſchiedene Sort 0 J
T en eller 4 rimmaische 8 n enSstaa v PVerb 2c Dresd r 5 trasse Brillen anS gr Ul S en ua richsſtr 61 9 Seestrasse 10 und I 0 wiDie LAGBER nd Lorgnettenallgläſern 4r e Appner schen Tapeten und Bord Sohablonen anRuf berſchefft habe Leiſtungen ſowi en MIöb uren Rouleaux m Vorzeichnen der W bolN fft haben erlaube mi owie ſolide Aus bel und und Goldlej für Ki er Wäſche und eineunhäuſer 5 V e c und Portière eisken 0 r R

7 ebr Vppuor e e uſer 5 eissen g D ra Böt omv z Gardinen ernröhv We edertu von vorzügli V rger re n e new e Markt 1 u Manil o Vgewebter eine en g An ia Vabri nbeund gorad kate unto genühter ferti g er Neue Auswahl ecken n Kleinſchmiedene und enen aufmerkſam Unterſachen BIIige Prei Annreiches TMeiſinamitsu h hh Her en h e un e enr oargeursekre en Kinder en Beink n seneReiſ e S d ee 7 S Vervielfälti e alan e riſez und Seht a ndchat eneſte in den bat afdecken 2 SLä en Deſſins zu bekannt billigſt S e H 7 SSoph adeck äufer ten Preiſen 2 S 7 e J b e0 o r v S eleg Lederetuis 20 Sr und Vettvorlage r Be V S 7 eſſin Mer e rin ferded ecken S 3 e rnsführung Sein mit Bruſt un s BDernh Dr 7S ger v d Ko V SSäck pfftück empfiehlt in 9 So hbo S Aarras Jlemvſiehlt en und in chmupfer Mark Dp 5 an Planuen S t u Husten Bonbons S e Wangegebänao
7 z e icherstes H t en ine grosso Auswal5 ann früher Pfatf reF O sollte in keiner H p en unck Hu I Meera und ArbeitAn r Haush sten S tein cha sC Er Möbel m Nur allein ächt a e fehlen S rit en rene a Gwegen Ausverkauf S Bernh Rost in Male e e uel i n S en hohen Kuton a/8 Jatair R hsenziemer

u er n L r r hen S D rpſohiege itaton T e et tel Th se I e m n Schi1ä settesCarl o e c e en s ra e e W rtema ohne MechanikW zu tzelts r mechan a e S zu e1 gwi en in S 7 ie de e i e in erie r st el illigen Preisen en ete

a z e h

e a W anerenlage u Weihnachts SkickereienDampfwasebine aasse Compasse T einzelne Zijde nez Loupen a 9 S I pu eschinen Ebomit er dampifsebit n e her W nan mil T von Beque ſſend ufaeG phor ete ete e von 2 C bis r e M empfiehit ſei ranKe Ma ſtühle me Lehnſtühle für ee l e rkt u Rlei Tun Schaukel enF e e KRleinſchmiede en ad hre pſtüuie Fuß zuſittCoulisse S Trieſer u a e e San Eche Be h vo e A M in N eig ahri w außen ſſenglglomien den ans Kahlblech ws e uI an i El EC Pelz arnituren Seide und T T S auszud 7 x Re Jorten F n als Muffe uch Neberzu apezierer und Se DerFrie d ist e I IHolzstäbchen e e chen Jagd engeg ev e e iedeſeeage ur du

ledr Mietzschmann gsöh der e e m7 r Eiſenwaar o Se S Rii geführt u 0 J J ur e

S re 48 e a Reg 9 n e eWie 80 40 Folio Apparater ger T S a d z le 36 Pr z z tSchmeerſr 151 z eR ſein reichhaltiges van Poſtſtr t e nd Eeunheiten in K ger ſämmtlicher e P verkenft und gebrauch Schwe Merarathren zorbwaaren S de denarat g benens em e z ichfeAlte ſalhet aregcſert lein von B Kape 9 en Pianinos Von Berlin nB r Markt21 Put7z es ß S e e e x Merreioht in Wien ete ter ter p erlin ne e S e haftigkeit und PDaner dami e ſchon jetzt gefällt er Weihnach atte

n Voraicke e Tee vor n ere Wei s Pa E Pfitz Mein ſa S J oretason e ehe a nePreit hat für r ihnachts Einkäuf e Du war wie r ruoſtene r aſS Vieles ne a e e e Patbet datn dug n Summe thne E Kunden zu ſehr billi en andere r Kleiderstoffe in See n zgedehnte Garantie mr billi n Farben e rstoffe ine eidensl ß ſofort grati rantie umukragen 35 i Blumen 60 ten Kopfhüue ſolide oſfer um gäünzli h einen Poſten h n werkhen für alle 88 r u géeoll v Grſt Damen n e zlich damit zu rü alpwollener aſen Peſhereſte keterant und S6 428 9 enkragen 40 W ist umen ganz billi u ereine zogenrm t ren z 2 i e ig rer Hilea r t S an e en Siege o u Lion ehe Sinne n iins u 331 gal u nuav in J eigen offerirt o ofee erbet Aueraet enbeinschnitz e e m u laogsg um Chern Sonne t e heran derſelb ereien eerm aum Meta g Gravernng auf B 70 in Giem Zoleing Keinngertteſe tagen er erſt e ehe e ne geneipzigerſtraß d ſchön 1 d 2000 hir 5000 ne 80 nahe dem Januar auf blr ſind zu bartenChurm leihen Adre u Hyvotdek u von 5Hder Exped d ntir in veraud
perhint

vujag a2bvz u qun uzavvazqeog ndahn II per
Halt Drug und Verlag von Hut Hendel
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